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mit Freude können wir von der erfolgreichen Weiterentwicklung unserer Projekte im Jahre 2008 

berichten. Durch die finanzielle Unterstützung mit großzügigen Spenden haben wir die Frauen- und  

Mädchenförderung sowie unsere weiteren Projekte nachhaltig ausgebaut.  

Im Februar und August 2008 haben wir vor Ort unsere Projekte besucht und im Gespräch mit den 

Patenmädchen und berufsgeförderten Frauen große Fortschritte festgestellt und hohe Zufriedenheit 

erfahren.  

Mittlerweile führen wir über 150 Patenmädchen, die in unterschiedlichen Klassenstufen sehr 

erfolgreich an ihrer schulischen Ausbildung arbeiten. Die individuelle Betreuung durch einen 

Sozialabeiter  hat sich als besonders effizient erwiesen. Einige Mädchen haben nach der 

Schulausbildung bereits einen Arbeitsplatz gefunden, einige führen die Ausbildung auf dem College 

oder an der Universität fort. 

Auch die Betreuung der Kleinkinder von arbeitenden Müttern im Slum von Mumbai erfährt immer 

größeren Zulauf. Sozialarbeiter unseres Kindergartens halten dabei engen Kontakt zu den Familien, 

um die Kontinuität zu garantieren. 

In Zusammenarbeit mit IAPA (Indian Association) konnten auch in diesem Jahr zahlreiche 

Minikredite für  Arbeitsmaterialien an Frauen vergeben werden. Die in Heimarbeit fertig gestellten 

Produkte sichern durch ihren Verkauf den Familien ein Grundeinkommen. Das Prinzip der „Hilfe zur 

Selbsthilfe“ hat auch in diesem Jahr erfolgreich zur sozialen Absicherung, insbesondere allein- 

erziehender, bedürftiger Frauen  beigetragen. Die Möglichkeit über derartige Minikredite zur 

Selbstständigkeit zu gelangen wird von den Frauen zunehmend in Anspruch genommen. Die 

Berufsförderung hat sich auf verschiedenen Gebieten mittlerweile sehr beständig durchgesetzt 

Durch die Unterstützung von Rotary Club Bochum-Rechen, den Soroptimistinnen Dortmund- Hellweg 

und dem Märkischen Berufskolleg Unna wurde es möglich, drei Brunnen im Gebiet von Panvel zu 

bauen. Die Einweihung ist für die erste Märzwoche 2009 vorgesehen.  Mit diesen Projekten werden 

zwei Dörfer und eine Grundschule  mit sauberem Trinkwasser versorgt. 

Unser Frauenzentrum in Karjat ca. 150 km östlich von Mumbai, befindet sich zurzeit im Aufbau. 

Die Eröffnung ist für März vorgesehen. Die weiteren Programme zur Schul- und Berufsförderung, 

Gesundheitsvorsorge  und Kinderbetreuung sind in Planung. Für die konkrete Ausstattung sind wir auf 

weitere Geldspenden angewiesen. Es wird zunehmend offensichtlich, dass die gezielte Förderung auf 

dem Lande immer wichtiger wird. 

 

Im Namen des Vereins „Chance auf Leben e.V.“, danken wir all jenen, die unsere Projekte  

gutheißen und auch in Zukunft tatkräftig unterstützen wollen.  

Wir wünschen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und für das 

Neue Jahr alles Gute.   

 

 

 
Rita Römert-Steinau 

Für denVorstand 

 Jahresbericht 2008 Bochum, 29.11.2010 


